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— In der Kammer der Abgeordneten führte
Verw. -Akluar Staudenmeyer, Abg .

' für den
Bezirk Calw zu Kap . 40 , Straßenbau , Titel
la, Wegbauten für die Aufhebung der Flößerei
aus der Enz und Nagold und a . aus : Die
Klage» der Werkbesitzer an der Enz .
und Nagold über den Schaden , der ihnen durch
die Ausübung der Flößerei verursacht wird , sind
alt, aber sie sind auch voll und ganz berechtigt.
Dies springt ohne weiteres in die Augen,
wenn man sich den Hergang bei der Flößerei ,
wie sie zur Zeit noch auf der Nagold betrieben
wird , vergegenwärtigt . Jedes Floß erfordert
vermöge seiner außerordentlichen Schwere zu
seiner Fortbewegungmehr Wasser, als der Fluß
normal besitzt ; es muß deshalb das Wass :r bei
und noch weit oberhalb der Vbfahrtstelle des
Floßes 5—8 Stunden lang mittels Stauvor¬
richtungen angesammelt werden. Hierdurch wird
das Wasser den flußabwärtsliegenden Werkbe¬
sitzern auf längere Zeit entzogen, die infolgedessen
gar nicht oder doch nur in beschränktem Um¬
fange arbeiten lassen können , wenn sie nicht
Vorsorge getroffen haben, die ihnen entgehende
Wasserkraft durch Dampfkraft zu ersetzen.
Kommt endlich der Floß an , dann bringt er
eine solche Wasscrmasse Mit , daß ein großer
Teil desselben unnütz über das Wehr «bläust .
Der Rest des Wassers passiert beim Ziehen der
Floßfalle, weil das mit der sogen . Oblast —
Diehlen , Brettern usw . — meist sehr schwer be¬
ladene Floß zu seinem Fortkommen auch noch
des sogen . Nachwassers bedarf , so gründlich den
Bereich des Wasserwerks, daß beim Nie verlassen
der FloßfaUe die Stauwage fest leer gelaufen
ist ; und da derselben jetzt nur noch eine ganz
geringe Wassermenge zuläuft , weil jeder Werk¬
besitzer nach dem Passieren eines Floßes das
Wasser für seinen eigenen Bedarf wieder staut ,
jo bleibt oft nichts anderes übrig , als das Werk
ein paar Stunde» still stehen zu lassen . Daß
dies ein großer Schaden nicht nur für die
Wcrkbcsitzer, sondern namentlich auch für die
zumeist mit Akkord- und Stückarbeit beschäftigten
Werkarbeiler ist, bedarf wohl keiner weiteren
Ausführung . Der Leiter einer ca . 80 Arbeiter
beschäftigenden Fabrik an der Nagold , die neben
Wasserkraft noch mit Dampfkraft arbeitet , hat
sich im letzten Herbst, der unseren Flüssen wie
gewöhnlich sehr niedrigen Wasserstand brachte,
täglich genaue Auszeichnungen über den Kohlen¬
verbrauch und über die Tourenzahl der Haupt¬
achse der Fabrikdampfmaschine gemacht , und er
berechnet den der Fabrik durch die Flößerei
entstehenden Schaden aus ca . 82 Mk. pro Floß,was bei 8 Flößen bczw . Wässerungen, die in
die Zeit der Erhebung vom 24 . September bis
b . November v . I . fielen, bei diesem Werk
allein ca . 650 Mk. ausmacht . Aber nicht nur
die Industrie, auch der Landwirtschaft wird
durch Uferabbrüche infolge der Flößerei , durch
die sogen . Floßpfade längs der User und durch
Versandung der Wiesenwässeruugsgräben er¬
heblicher Schaden zugefügt, was ja auch in der

die Verhältnisse ganz richtig schildernden Denk¬
schrift der Regierung des näheren dargelegt ist.
Wenn so Industrie und Landwirtschaft die
baldige Aufhebung der Flößerei auf der Enz
und Nagold dringend wünschen müssen , so ver¬
kenne ich keineswegs, daß an solche erst dann
herangetreten werden kan » , wenn durch den
Ausbau der Straßen und Wege von den ver¬
schiedenen Schwarzwaldtälern zu den Höhen
Vorsorge dafür getroffen ist , daß das anfallende
Holz auf leichte , bequeme Weise zu den Säg¬
werken und an die nächste Eisenbahnstation ge¬
bracht werden kann, weil sonst die Waldbesitzer
und zwar der Staat , die Gemeinde und Private
infolge Sinkens der Holzpreise empfindliche
Schädigung erleiden würden . Es handelt sich
also darum , die noch fehlenden Straßen möglichst
bald zu bauen , und dieser Erkenntnis ist auch
die vorliegende Exigenz vcn je 65000 Mk .
jährlich zu verdanken. Da meines Wissens
nur noch im oberen Enz - und Nagoldtal sowie
am Zinsbach Langholz eingebunden wird , so
wird in erster Linie der Ausbau des Forst¬
sträßchens im kleinen Enztal bis Calm¬
bach zu einer Hauptstraße , der Bau einer
nruen Straße von Berneck über Hornberg und
Aichhalden ins obere kleine Enztal — die ja
teilweise schon beschlossen ist — und der Bau
einer solchen von Altenstcig das Zinsbachtal
hinauf in Frage bringen . Sehr erwägenswert
erscheint mir auch der Bau einer Eisenbahn von
Wildbad durch das kleine und große Enztal
nach Kloste rreichen bach —F reudenstadt
oder Altensteig, wodurch den großen Sägewerken
im Enz- und Nagoldtal der Holzreichtum des
Hinteren Calwer , Nagolder und Freudcnstädtcr
Waldes auf direktestem und billigstem Wege
zugeführt und derselbe so im Inland verarbeitet
werden könnte , während zur Zeit sämtliches auf
der Nagold verflößke Holz ins Ausland kommt ,
wodurch unserem Lande der Arbeitsdienst ent¬
zogen wird und der streubedürftigen Landwirt¬
schaft das beim Verarbeiten des Holzes an¬
fallende Sägmehl verloren geht . Auch der
Umbau des unglückseligen Altensteiger Schmal¬
spurbähnchens zu einer Vollbahn wird früher
oder später in Angriff genommen werden müssen ,
denn es ist doch im höchsten Grade bedauerlich,
wenn auf einer Bahn, die in das Herz des
Schwarzwalds hineingeht, nur Klotzholz und
nicht auch das gewöhnliche Langholz befördert
werden kann . Daß nach alledem die Aufhebung
der Flößerei nicht von heute auf morgen er¬
folgen kann , ist klar ; ich hätte aber mit den
Industriellen des Enz- und Nagoldtales doch
gewünscht , daß die noch nötigen Wegbauarbeiten
rascher durchgeführt würden , als die Regierung
dies zu beabsichtigen scheint . Vielleicht ist es
der Regierung möglich , in den nächsten Etat
höhere Summen einzustellen, als dies im vor¬
liegenden geschehen ist, damit die Flößerei
n cht erst im Jahre 1915 , sondern schon im
Jahre 1912 aufgehoben werden kann , wie
dies der Herr Staatsminister des Innern den
Interessenten früher in Aussicht gestellt haben
soll.

Stuttgart , 22 . Juni . Gestern nachmit¬
tag schüttete eine Frau , welche in ihrer Wohn¬
ung in der Bopserstraße mit Bügeln beschäf¬
tigt war, Spiritus in das brennende Bügel¬
eisen . Die Spiritusflasche explodierte, wodurch
die Kleider der Frau in Brand gerieten und
diese selbst bedeutende Brandwunden davontrug .
Die Feuerwehr II löschte das Feuer und legte
der Frau eineu Notverband an .

Gmünd , 24 . Juni . Der erste Tag des
Schwäbischen Sängerfestes hat einen wohlge¬
lungenen , glänzenden Verlauf genommen. Die
Ausschmückung der Stadt ist überreich, zum
Teil künstlerisch ausgefallen , insbesondere macht
sich gut die einheitliche Biedermaierdekoration
in der Promenadenstraße und der Bocksgasse .
Schon am Samstag abend sind viele Vereine
eingelrosfeu und mit den heute in den Früh¬
stunden angelangten sind 231 Vereine mit et¬
wa 9000 Sänger zum Feste erschienen . Bei
dem am Samstag abend abgehaltenen Bankett
waren die Stadtgartensäle vollkommen über¬
füllt . — Gestern Sonntag früh war Konzert
auf dem Marktplatz und hierauf bewegte sich
der imposante Festzug , dessen einzelne Gruppen
vom Publikum lebhaft begrüßt wurden , zur
Festhalle . Nachdem die Gmünder Gesangvereine
unter Leitung des Chordirigsnten Schleich , ge -
jungen , übergab der Bundesvorsitzende Rechts¬
anwalt List -Reutlingen das Bundesbanner in
die Hände des O . B . M . Möhler, worauf
der Wettgesang begann . In der ersten Ab-
teilung , ländlicher Volksgesang, traten 18
Vereine aus , in der zweiten , höherer Volksge¬
sang, 29 und in der dritten Abteilung 11
Vereine. Es wurde ganz vorzügliches geboten,
besonders im Kunstgesang. Vor allem ist zu
konstatieren, daß gegenüber dem letzten Feste
in Ravensburg wesentliche Fortschritte gemacht
worden sind . Namentlich aus dem Gebiet der
Aussprache und der phonetischen Reinheit und
Klarheit der Vokale und auch der Konsonan-
tcnbilduug . Sämtliche geladene Ehrengäste
mit Ausnahme von Hegar - Zürich sind zum
Feste erschienen Zu der nachmittags statt¬
findenden Darbietung des Stuttgarter Lieder-
kranzes, der unter Förstlers Leitung das He-
gar' sche Männerchorwerk „ Das Herz von
Duglas " vortrug, war die Beteiligung über
alle Beschreibung groß . Die Leistung des
Stuttgarter Liederkcanzes rechtfertigte den
alten Ruf desselben und löste immer wieder
aufs Neue laute Beifallskundgebungen aus.

— Das Ergebnis des Spruchs des Preis¬
gerichts ist folgendes : 1 . Abteilung : ländlicher
Loiksgcsang : Einen ersten Preis erhielten : 1 .
Liederkranz Botnang , 2 . Harmonia Rechberg¬
hausen. — Einen zweiten Preis : 1 . Liederkranz
Unterrombach, 2 . M . G . V . Rohr , 3 . Eintracht
Nellingen, 4 . Liedcrkranz Oberbettringen , 5.
Sängerkranz Unterböbingen . 2. Abteilung .-
höherer Volksgesang : Einen ersten Preis : 1 .
Liederkranz Heubach , 2. Sängerbund Ravens¬
burg , 3 . Liederkranz Schramberg (2 . und 3.
gleichgestellt .) — Einen zweiten Preis : 1 . Lieder¬
lust Mettingen, 2 . Ltederkranz Ulm , 3 . M -G .



V. Möhringen , 4 . Walcker ' scher Singchor Lud¬
wigsburg , 5 . Liedertafel Göppingen , 6 . Lieder¬
tafel Aalen , 7 . Alemannia Ulm, 8 . Concordia
Wasseralfingen . 3 . Abteilung : Kunstgesang:
Einen ersten Preis : 1 . Frohsinn Schwenningen ,
2 . Arbeiterbildungsverein Stuttgart (1 . und 2.
gleichgestellt, ) 3 . Germania Geislingen . —
Einen zweiten Preis : 1 . Liederkcanz Geislingen ,
2 . Amicitia Eßlingen , 3 . Frohsinn Heilbronn
( 2 . und 3 . gleichgestellt, ) 4 . Frohsinn Cannstatt .

Pforzheim , 21 . Juni . Heute haben die
organisierten Frieseurgehilfen hier ihren
Meistern gekündigt, weil diese ihre Forder¬
ungen : Arbeitsschluß abends 8 Uhr , Samstag
abends 10 Uhr und Sonntag mittags 12 Uhr
(statt bisher 9, bezw . 11 , bezw . 2 Uhr) , nicht
vollständig eingegangen sind . Wie die Prinzi¬
pale erklären, halten sie die Einhaltung solcher
Bestimmungen gerade wegen ihrer Arbeiter¬
kundschaft für unmöglich.

Gaggenau , 21 . Juni . Die Süddeutsche
Automobilfabrik , G. m . b . H . , wurde auf der
Automobilausstellung in Petersburg mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet. Außerdem
erhielt die Firma ein ministerielles Anerken¬
nungsschreiben.

Raumünzach , 20 . Juni . Das neu erbaute
Kurhaus zum Wasserfall mit seinen geräumigen
Lokalitäten, seiner gedeckten und offenen Ver¬
anda , Telephon , Post und Bad ist eröffnet.
Am Sonntag den 23. Juni veranstaltete der
Besitzer Jos . Warth ein Eröffnungskonzert . —
Die Raumünzacher Wasserfälle, hinter denen
eine große Stauanlage zur Ausnützung der
Wasserkräfte des Schwarzenbachs, des Hunds¬
bachs und der Raumünzach nach den Plänen
der badischen Regierung erstellt werden soll,
sind gegenwärtig das Ziel vieler Touristen und
Techniker . Sehr dankenswert sind die Breack -
fahrten, die vom Gasthof zum Rößlc in Freuden¬
stadt aus an die Wasserfälle veranstaltet werden,
um den Freudenstädter Luftkurgästen eine be¬
queme und billige Besichtigung des Murgtals
und des Raumünzacher Wasserfalls zu er¬
möglichen . — In Kirschbaumwasen, das bis¬
her noch kein Gasthaus besaß , wird ein solches
gegenwärtig von einem unternehmenden Orts¬
bewohner erbaut. So macht sich der Ausbau
der Murgbahn, mit dem in kurzer Zeit be¬
gonnen werden soll , immer mehr, bemerkbar
durch neue Anlagen und Gebäude .

Berlin , 23 . Juni . Wie die „ Nordd . Allgm.
Ztg. " mitieilt , steht der schon seit einiger Zeit
vorausgesehene Wechsel im preußischen Mini¬
sterium und im Reichsdienst nunmehr bevor.
Graf Posadowsky reichte sein Abschiedsgesuch
ein ; als Nachfolger ist Minister v . Bethmann-
Hollweg in Aussicht genommen; dieser wird
gleichzeitig die Funktionen des Vizepräsidenten
des preußischen Skaatsministeriums übernehmen.
Ferner tritt an die Stelle des M inisters v.
Studt der Unterstaatssekretär des Arbeits¬
ministeriums , Holle . Ins Ministerium des
Innern wird Overpräsident v . Moltke berufen .
Erwägungen schweben , ob sich eine Teilung
des Reichsamts des Innern empfiehlt.

Paris , 24. Juni . Der Führer der
Winzerbewegung, Marcelin Albert , fand sich
Sonntag vormittag Ilkit Uhr im Ministerium
des Innern ein . Er wurde sofort zum
Ministerpräsidenten Clemenceau gebracht, der
mit ihm eine dreiviertelstündige Unterredung
hatte . Nach derselben verließ Albert das
Ministerium durch eine Seitentüre, um den
Berichterstattern aus dem Wege zu gehen .

— Der „ Temps " veröffentlicht eine Unter¬
redung , die einer seiner Mitarbeiter mit
Marcelin Albert nach dessen Empfang durch
den Ministerpräsidenten Clemenceau gehabt hat .
Marcelin Albert erklärte , er könne über den
Inhalt seiner Unterredung mit Clemenceau
keine Mitteilungen machen . Er habe getan ,
was er für seine Pflicht erachtet habe. Au
gesichts der Tausenden von Menschen , die von
ihm in Bewegung gesetzt worden seien , habe
er sein kaltes Blut bewahrt. Albert ist sich
bewußt , daß er einen Teil der Verantwortlich¬
keit für die Ereignisse un Süden trage , aber
Clemenceau sei nach inner M - inung gleichfalls
verantwortlich . Er erklärte , wenn er sich seiner
Verantwortlichkeit hätte entziehen wolle », so

würde er sich haben verhaften lassen . In der
Unterredung sagte Marcelin Albert , daß er
heute abend nach dem Süden abreisen und
dort fortfahren werde, seine Pflicht zu tun .

Paris , 24 . Juni . In der Unterredung
zwischen Marcelin Albert und Clemenceau
sagte der Ministerpräsident zu Albert : „Sie
haben eine erdrückende Schuld auf sich geladen,
das Blut, das vergossen worden ist , kommt
auf Sie undssnicht auf mich . Gehen Sie nach dem
Süden zurück und machen Sie einen Teil des
Unglücks wieder gut, veranlassen Sie Ihre
Mitbürger, sich aus den Boden der Gesetz¬
mäßigkeit zu stellen . " Marcelin Albert ver¬
sprach das zu tun .

— Ein Mitglied der aufständischen Winzer -
Genossenschaft in Südfrankreich teilte einem
Korrespondenten mit : „ Im Jahre 1897 haben
wir einen Teil unseres Weines zu 30 Francs
pro Hektoliter verkauft. Nach zwei Monaten
ist durch die Mitschuld der Regierung der
Preis auf 23 , auf 17 , auf 15 Frcs. herab¬
gegangen. Jetzt sind wir gezwungen, für
10 Frcs . per Hektoliter zu verkaufen, was
wir mit einem Aufwand von 12 oder 13 Frcs .
produziert haben . Kann es so weiter gehen ? "
„ Die Besitzer, " fügte ein Bauer hinzu, „ können
uns keine Arbeit geben , und wir können hier
nur Hunger sterben. " Und er wischte sich mit
dem Hemdärmel eine Träne aus den Augen.
„ Aber setzt, " fährt der erstere wieder fort,
„ sind wir zu allem entschlossen " .

Mailand , 20. Juni . Der Sänger Rosst ,
der sich vor einiger Zeit einen Schnitt in die
Zunge beigebracht halte , weil er über den Ver¬
lust seiner Stimme, den er bei der Erdbeben-
Katastrophe von San Francisco erlitten hatte,
verzweifelt war, ist vor wenigen Tagen gestorben.

UnterHcrttenöes .

Teuer erkauft.
Erzählung von Ida von Conring .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
Arnold kam im Paletot, den Hut in der

Hand , ins Zimmer , „ Guten Morgen , Ulla,
endlich aufgewacht ? Ich wollte nicht gern fort -
gehen , ohne Dich gegrüßt zn haben — jetzt ist
es aber höchste Zeit für mich."

Ulla beendete , nachdem ihr Gatte gegangen,
gedankenvoll ihre Toilette . Fritzchen war bei
ihr . Er saß ans einer Decke und spielte mit
bunten Glaskugeln , die er jauchzend über den
Fußboden rollie . Seine kleine Spielgefährtin
Anni schlief noch, so mutzte seine Mutter ihre
Stelle vertreten ^, und die Kugeln aus allen
Ecken des Zimmers zusammensuchen und ihm
wiederbringen . Sie ward heiß und müde da¬
bei, aber der kleine Tyrann ließ ihr keine
Ruhe . Sein Gesichtchen strahlte vor Ueberwut
und Lebensfreude ; er war mit ganzer Seele
bei seinem Spiel .

Unten fuhr ein Wagen im raschen Trabe vor.
Nach ganz kurzer Zen kam das Mädchen und
brachte Ulla einen ersichtlich in höchster Eile
geschriebenen Pries : „ Komm' sofort ! Ich
schicke Dir einen Wagen . Es ist ein Unglück
geschehen, beeile Dich nach Möglichkeit ! Richard .

"
Mit zitternden Händen warf Ulla einen Mantel
um und eilte die Treppe hinab . Während der
raschen Fahrt versuchte sie vergebens ihre Ge¬
danken zn sammeln. Was war tzvorgesallen ?
Richard selber konnte nichts geschehen sein .
Vielleicht wcrr etwas mit Meta passiert ? Die
fast unleserlichen Worte ließen ja ^ jeder Deu¬
tung Raum.

Mit ersticktem Aufschrei fuhr Ulla plötzlich
empor. Waren Arnold und Richardsetwa an¬
einander geraten — und vielleicht durch den
unseligen Zettet, den sie gestern in Johns Hände
gelegt , und Arnold bedurfte jetzt ihrer ? Dann
wieder zwang sie sich zur Ruhe . Torheit, so
etwas nur für möglich zu Hallen , nachdem
John sie beruhig hatte . — Der alte , treue John /
dessen Wort wie Erz feststand .

Wollte denn diese Fahrt kein Ende nehmen ?
Ulla versuchte , ein Fenster zu öffnen , um dem
Kutscher zuzurusen — da hielt der Wagen mit
scharfem Ruck. Ihre Blicke flogen über das
Haus, das war ja — träumte sie denn

weshalb hatte man sie zu John Fowler ge¬
rufen ? Der alte , weißhaarige Mann mit den
verweinten Augen, der die Türe vor ihr öffnete
und stumm den Weg zeigte, war JohnS Kam¬
merdiener , der einst als junger Bursche zu dem
alten Fowler, dem Großvater, gekommen und
den Sohn als Erbstück von seinem Vater
übernommen hatte .

Auf der Schwelle von JohnS Wohnzimmer
stand Richard unverletzt und gesund , aber wie
sah er aus ! Aschbleich, mit blutlosen Lippen ,
das weiche dunkle Haar klebte in feuchten Ringeln
auf der Stirn . „ Komm herein, " sagte er ton¬
los , „ hier herein ! Im Ankleidezimmer sind
die Aerzte. " — „ Was ist geschehen, Richard ,
um Gotteswillen , sag ' mir alles ! " — „ John
hat mit Meiner ein Duell gehabt. Er ist schwer
verletzt. Die Aerzte versuchen , die Kugel zu
entfernen . Er hat mehrere Male nach Dir
verlangt, da ließ ich Dich holen . " — Ulla
sank, vor Entsetzen geschüttelt , in den großen
Armstuhl , der vor Johns Schreibtisch stand.
Wie durch einen Blitzstrahl war es vor ihren
Augen hell geworden. John hatte sich für
Richard geopfert. Nur für Richard ? Ach nein,
sie wußte es wohl , daß ihre Liebe für den
Bruder das zwingende Moment gewesen war
für den , dem ihr Glück teurer war, als das
eigene Leben.

Ullas Blick irrte bang und sorgend zu Rich¬
ard hinüber , der mit verschränkten Armen am
Fenster stand . Wußte , ahnte er etwas ? Dann
sah sie vor sich auf der Platte des viel benutz¬
ten Schreibtisches ihr eigenes Bild in pracht¬
vollen Silberrahmen. Und nicht weit davon
das Gruppenbild von Richard . John und ihr
selber aus den Schuljahren . Unschön alle Drei,
lang und mager , mit zu großen Hände » und
doch lieb und sympathisch mit dem naiv fragen¬
den Ausdruck der gesegneten Kindecjahre . John
halte sich von keiner Erinnerung trennen kön¬
nen — selbst der schauerlich geschmacklose
Briefbeschwerer, den sie ihm einst bescheert
hatte —, es mochte zur Zeit gewesen sein, , als
das Bild gemacht wurde , lag noch auf dem
Stapel uneröffneter Korrespondenzen, die die
heutige Post gebracht , zur rechten Seite des
Tisches. Würde Johns Hand diese Briefe je¬
mals öffnen — Ullas Äugen glitten weiter .
Lange, lange halte sie diesen Raum nicht be¬
treten — doch war kaum etwas darin verän¬
dert , nur die herrliche Frühlingslaudschast
drüben an der Wand war ihr neu . John be¬
wohnte nur die drei Zimmer seines Vaters —
der übrige Teil des großen Hauses stand völ¬
lig unbenutzt. Die Kunstsammlung befand sich
in den großen Sälen der ersten Etage — drü¬
ben , nach dem Garten zu lagen die mit rüh¬
render Pietät erhaltenen Gemächer der selige »
Mutter , die so jung gestorben war, daß John
sich ihrer kaum mehr entsann . Er war immer
einsam gewesen , der arme John , herzenseinsam
in seinem großen Reichtum, der ihm nichts von
dem hatte erkaufen können, wonach seine Seele
schmachtete.

Ein banger Klagelaut — lange — zitternd,
von unsäglichem Schmerz erpreßt , kam aus dem
Nebenzimmer. Richard schlug , zusammenjchauernd
die Hände vors Gesicht . „ Sie haben John
nicht chloroformieren können," sagte er mit
zischelndem Flüstern. „ Sein Herz ist nicht ge¬
sund . Er muß alle Oualen bei voller Besin¬
nung aushalten. Ulla, es ist gräßlich, das zu
wissen und nicht helfen zu können. " Erhorchte
auf . Es war ganz still geworden . —

(Fortsetzung folgt.)

AMiekss Verssieknis
cker vom21 ./23 .Fun1 anzemeicketenkrsmäeü

LKl . Is»t1I>«1et .
V. NMer'-Lerneek, Hr. Oberleutnant , öerlm
ckansen, llr . 0 ., Iteektsainvalt Lerlin

« KÄK1 straiLi »«»
Oara^non, llr . Lä . kabrikant ktorrksim
keckerer, Hr . Lisztrieck , llüttenkeamter

8t . ckokann a . 8aar
Uvtvl Kelle VN»

lloeeklin von Loeeklinsau , kreikerr ^ckolt,
Oenerallsutnant 2 . I) . mit krau Oem.

Karlsruhe



8tockv>8, llr . LV. ll. mit krau Oom . Krndoim
Ledoopora , krl . LVildolmino Krndoim
Ltsndops , llr . Oapt. 8 . 8 . Lonäon
krWk , llr . Lr . Loui8 , Krrt Llilvvaukoo

<S»8tK L . Lack . Lat
Liwmor, llr . Kurt llamdurZ
danätkalor , Kr . llan8, Prokurist lloildronn
gtäblor , llr . Loui8 , kadrikant kcktoräinZon
Mi88, llr . 8. Llanndoim

Latvi a Villa Oa » var <ii »
Lack , llr . . KZon LoipxiZ
6ramer, llr . LuäviZ, Lim . mit krau Oom .

8ckvvointurt a Llain
Koodlor, llr . k . , krivatior lloiäsldorZ
Miss, llr . Lr . L. ssu8ti2rat mit krau Oom .

Lorlin
Llastk . „ Lli8«» l»»kn

kixnor, llr . Llu8ikmoi8tor s . L . 2vvoidrückon
kixnor, krau LluÄkmcktor ^
Kippo, llr . Otto , Lektor mit krau Oom . u.

krl . Loedtor Lorlin
Kippe, llr . Viktor mit krau Oom . uuä

Locktor Lorlin
Sedvoickarät , llr . OeorZ , Oärtnor lloiäolborß
8edivoickarät, llr . ssakod, krivatior „

Latvl <» rat il,vrl »ar «l
kotorson , llr . ll . , Lim . Lonäon
Lerrona , llr . Kä . , krivatior mit krau Oom.

uuä krl . Loedtor Kntvorpon
Knäre, llr . ll . , Lim. Lromon
Kropp , krl . Lromon
Lorn8edu>i , llr . k . mit krau Oom . kürtdi . La^orn

Latvl IiIi »inpV .
Lckollor, krau Llatdiläo llonelinZen
Lv8ondaum , krau Lorta Lolmolldor8t
kit8ck-8ckroonor, llr . mit krl . llickto Lorlin
Ledöndala, llr . k . , LVirkdckor Oodoimor

Okordaurat OroW-Licktortsläo
von llooron , krau mit Kinäor , Oouvornanto

uuä Wärterin 8trassburF
8oderndoim , llr . kmil, kontier mit krau

Oom . Lorlin
Ovordamm , krau L . krankturt a . Ll.
von LuM v . 2uMv , llr . Laron / uile
von Luxll v. 2u^lon, krau Larovin ^
llul8dat, krl . »
LammonatoiN , krau Lanäriedtor 8tuttZart
Mnkdaua, llr . krnat , kadrikant llaZon i , VVostt .
LVinkdana, kr . V . L . OdarlottondurZ
LVinkdaus, krau Llax llaZoni . Wo8tt.
LVadrondorZ, llr . Klvin Lorlin
LcdvorättoZor, llr . Lontnor mit krau Oom .

Lüdoek
Lckudort , llr . kranx, llauxtmann Ingolataät
koiZ , llr . Loop . LanZuior Loriin
Ledulx, krau Ou8tav mit krl . Locktor

LVio8daäon
6Iau86n, llr . Okordaurat Llün8tor i . LVo3tt .
Leck , llr . kuZou, Lr . Mr . Oann8tatt
Mt ^ on , llr . kittmoi8tor mit krau Oom . Llainx

It at «I i ' toittoi A« I «l F.aini «
6ras3d«im, llr . ll . Lorlin
Lodion, llr . L Lorlin
llraeli , llr . k . , klm . mit krau Oom . Nagäoburg
^ lblrauoon , llr . kroto88or , Lunatmalor Jockgrim
Orüoxvoî llr . Karl , kun8tmalor „
KrouxborZor - llr . Rontnor Luävvigsburg
Lkinäslj llr . Lr . llang, Ltiomikor LuävviMkaton
Loo8o, krl . kaula kranlrturt a . Ll.
Orottisr, llr . LVi68baäon
Laum , llr . 5. „
Kieolai, llr k . „
Oöttol, llr . L. „

Zlvtvl L xal «t LS « «» ,
otädlo , llr . L . , Laukkassior 8tuttZart

H «t« I Alsisel »
2erna, llr . Loinkolä , Llalor 8tuttZart

L «t «t Z^vst .
Laquot , krau kai8ors1autoru
körkor, llr . kkw . mit krau Oom . Liolololä
8e !iollor, krau Llatliiläo llonnolinZon (Lromon)
Lo8onbaum , krau Lorta Lolmolltior8t
Lodrockt , llr . Amon, Lankior mit krau

Oom . Llünckon
LViosonZrunä, krau kranlrturt a . Ll.
koppo, llr . krivatiormit krl . 8ckwo8tor6öln a .Ld.
8o88o , llr . Lr . mit krau Oom . vüWoläort
Losso, krau llotrat mit krl . kocktor kouordack
koltxor, llr . Vä . , krivatior mit krl köcktor

kroidurg
Llönner, llr . Vpotdokor 8tuttgart
Loickdarr :, llr . V . , lngoniour ,,
Uodror, llr . L . L. Odrinäex (8ckvvoir)

H » t « I L » 8«i8vl »« r Lok .
Oa8t, krau Oodoimrat L«88au
kali8, krau v . mit LeZIoitunA Lromon

Lot «! l8vkor »ü « . xolS Oel »««»
lloi8S , llr . 6 . , kautmann mit krau 6om. 6a88ol
Volx , llr . Oottlod, Llaack . InZoniour lloiäondoim
LräuninZor , llr . Oarl , krokurist 8ckornäorl

L 8 «» » «
klo38 , llr . Vlviu, krovinxialotouoräiätar Lorlin
kiälinAmô or. llr . ll . , kadrikant Vltback a . X.

« . ^Vi»LI»0t .
LüäinZon, llr . Olki/ior Kloudroi8Leli
8olioäo, llr . Vloxanäor, Llalor Llünedon

OlLDLStok Li »tt
kranr , llr . kkilipx , 8ckultdoi88 llorndorZ

O/V. Ooradronn
« evL , Lö»ix - L»rlstr . 74 .

NunxinMr , llr . 6arl k ., klm . Llio8au (kialx
^Vilü . « ott .

Lau8ckor, krl . ^odanna Loutlingon
VI »r . » ott Haupt,tr . 1 .

LVonri. llr . O . , Lckror k8ckback O/V. Oailäori
V »U » « ristol

VON korbock , krau Obor8t karl8rulio
Lselitl « (T'K. Dscktls .)

Llonädroä , kraukrivatioro Iedondau86n(LL^6ra)
Lelirsinsrmstr . L »' » « l» I»oIS .

8ckraäor , krau k Lromon
LraunZart, krl . L . Lromon

VHIo Ol, «ist »» « .
Lürgor , llr . 6arl , klm . mit krau Oom . VuZodurZ
krisbig, llr . LV -, llauptmann Olm

vv « OK » ,
Kckraäin, krau kli8o 8üntdoim
llambrockt, krau 8ontlioim b . lloildronn

O >»r,8t « k IL « H » »« r
Lünksl, krl . Lina Lioclback b . Ooradronn
kdlo krl . Llario LVoiläer8taät
2ioFolmâ or, llr . lok . llöllmZon d . Llm

krivatisr Ooi » b « rA « r .
Lauer, krau mit Locktor Llovv-Vork

Vill « « b «rl «
Klicker,krl. Oolma Lilä8tock-krioärick8tal (klal2 )

kulii-li . IL » « ! LitvI .
Lomiack, llr . Vinxonx , Orgoldauor 8tuttZart

<M« 8vI »vvi8t « r I l
VuMt, llr . LV . vircktor mit l'rau Oom -Oeradronn

Lo»äitorsi I ?» » k .
Lodnackor , llr . Ou8tav, Kim . Llm
kro8t , krl . Vnna , krivatioro Lim

L « I»« rt lk » » k , üanptstr . 88 .
8ckorr , Llr3 . LVatorloo IIIinoi8
8cdoir, Lli88 „
8ckorr , Lli88 „

VIII » 1k» r8t L »8» » » rvlr
8olionZor , llr . Llalor a. v . Laxroutd

Ladilispektor k
llaako, ll . lloinx , kadrikant, llamdurZ

<Ä« 8kI »« O » « d8
Loräior , llr . Ootttrioä . Oa8tvvirt Llüdlackor

Vitl » tzir « 88» L» n »
Ouiääo, krl . ^.una krturt
L.ltmann , krl . Llario krturt

Latttsrm . <A » tb » l».
Lörckor, krl ^odanna mit Llickto 8tammdoim

Vtll » L » N88I »I » » N.
8oolmox6r , krau 8oiis , krivatioro Lorlin
Oaoäo, llr . krioäried , Kautmann mit krau

Oom . KöniA8-LVu8tordau86ü
V1>I» H « I»« » LoHern

Orudo , llr . Llax, Lauin8polrtor 8tottin
Llock , krau 8anität8rat llaiZorlock

L » « 8 ILonolL
voparaäo, llr . koräinanä, Lautm . llallo a . 8.

OssoLv Nvrlrl »« »i» er .
llilt , llr . Vntou, Od6r-ko8t86krotär mit

krau Oom . krankt'urt a . Ll.
Linäor , llr . ^.reditckt llallo a . 8

VIII » L » » 8vln » » » i»
V6Ior, krau ^uliu8 Lottvoil
köniMdaekor krl . LVora „
Loltko8, krau l . k . llov -Vock
Loltioa , krl . L .
krioäo, llr . 8ioglrieä , Kautmann Lortmunä

VII i » Lol »« » 8t » » 1 « »
llenninM , llr . krioürick , Direktor Lorlin
Lockor, llr . lluzo k . , kautmann Lonäon

ViLL» L » i8vr HViII »« Ii »
8ckmiä , llr . Llalor x L . OdarlottondurZ
Vavdillgor, llr . Llax, kauimaun Köln a . Ld.
VaMinZor, krl . lulio Köln a . Ld.

Llst/.sserm . L »pp «I »»» » »
Llar^uart, krl. 0dri8tino Lioäliuzon
8org , llr . lloildronn
LViämaior, Lr . L kltinzon

Villa Lr ««LI«.
Lckan, llr . 8od . Oöln a . Ld .
llortol, llr . OeorZ , Lonäant mit krau Oom .

Lorlin
La » 8 lLavli

LVornor, krau Loedtsrat ^ .uMdurZ
llaa8 , krl . Lorta ^ .uMdurZ
8ckwonk, llr . Odr. , Kauimann Oöppinßon
Lotx , llr . llorm . LVild . , Kautmann

m. krau Oom . krankturt a . Ll .
llokkoicktor LraÄsabvrxvr .

^ .l8toäo , krl . Vnna lloiäoldorZ
Villa Li » ck«r

VuZu8tin , krau lod . mit 2 Löcktor Köln a. Ld.
Vkill » L » tm, llauptstr . 117 ,Lllrick, llr . VuZu8t , Oeriedt8a88638or Llanndoim

Villa Li «I»tv » 8lvi » .
LlaZor , llr . llordort, 8tu<1 . arck. Lromon

öaälcassisr Lais « .
Daniel, llr . L.äoll, ^ potdckor 8tuttzart
OuMndoinor, llr 8i§wunä , Kautmann

mit krau Oom . KuMburZ
L«l» Vl«o8ina,i »

Latd-Lra^8or , krau kliao 8tuttgsrt
Viii » La » Lvpo8 .

LorlaZo, llr . K . , Kautmann Locdum
lkrisLr . Xatlravkvi ' (VIII» 8oü«) - .

Koitd, llr . ^ok . , Kautmann lmmon8taät
lkariL- Villa

LVolxion , llr . LVildolm, Kautmann mit
krau Oom . llamdurZ

kindock , llr . kritx, kadrikant mit
krau Oom . kranicturt avLl.

<»attl . i ' toilivr , kortisr
Liotrick , llr . kr . , Ktm . lloildronn

Villa lkaaliae
LVädnor , krau KuZuata, Ki8ondadndotrisd8-

8ckrotär8Zattin krankturt s. Ll .
Lollmanv , krl . Kockarmlm

Villa ^ aaii » «
LVoilor, kr . Llario, Lodr8ckiv68t6r Wio8da <lon
Kurx , kr . Llaria , V . Lodrackvvator LinZon
8edvart2, krl . Lontnorin Orotolä

Ls.ukm3.un Vka» , ^V«.
Link , krau krivatior 8tuttZart
8tudor , kr . Loui8s 8tuttZart

Villa VritL « atli
Llüllor, krl . krioäa Lüdx (Llockl .)

Villa L »«i « all » .
Llo^or, llr . Ll . , Kaufmann LVoltckoim
8( dvvoikdarclt , llr . L , krivatior lloLäolborZ

XürsoliLsr Itai,, «t8vl ,
Valor, llr . 0 . , Ktm . Hannover

lall »» » Laxx
VoK , llr . krnat , Ktm . Lrotton

Villa 8vlrS » l»iivk .
8turm, llr . 5. L . kadrikdosit ^or mit krau

Oom . Loäondoim d. Llainx
lliIZor8 , kr . kaula Oöln

Villa 8oi »ili .
Kapplor , krau Llso LVioadaäon
Oosäicko, llr . Odoramtmann 8trodvaläo
krov , krl . kmma 8tuttZart

Villa 8eli » »ia
LVoltkdoim . llr . LVill^, Ktm . Lorlin

I «l » 8talLi »Kvi», llsuptstr . 104.
Lauton, llr . llorm . , Ktm . mit krau Oom .

Luickur^
8elnvanko , llr Kidort LVo1trat8dau3en

Lari « Vreil »«« L!» x»»»» » .
llümmor, krl . kli86 MrnborZ

Willi Vrsibvr , llsrrsnx . 17.
Lutknor, krau kmilio kouordack

Villa Vripi »» «r
kvor8 , krau Llario llamdurZ

Villa Viktoria .
Lomutd, llr . Lr . , KZI. Kroia-Ooricktaarirt

mit krau Oom . 8po^or (ktaL)
« attliel » Val --

Llalan, llr . Laviä mit krau Oom . Kixxa
Lina Wiiilbrvtt W «

LVolt , llr . Kautmann Oöln

ILr »» ke » l»v»n>
Volx, ^akod
VolZor, ^odannoa
Llüllor lakod
Kaiser, LVildolm
llipp, ^akod
Ködoror, krioärick
Klein, OoorZ
Oor8tol , krioilodn

2adl äor kromäsn

lloiäondoim
LuttlinZon

8tuttZart
8tuttZart-LVanZon

8jucloItinZ6ll
8tuttZart
k88linZon
LoptinZon

4020 .



Kgl. Forstamt Meistern .

Submission auf
Schotterbeifuhr.

Die Beifnhr^von ca . 30 Eisenbahn -
Wagen Porphyrschotter von der
Station Calmbach auf die beiden
Kleinenztalsträßchen und die Beifuhr
von ca . 70 ebm Sandsteinen auf
den Meisternebeneweg wird im
schriftlichen Aufstreich vergeben. Ge¬
bote mit der Aufschrift „ Steinfuhr -
akkord " find verschlossen bis späte¬
stens

Samstag , 20 . Juni
vormittags 9 Uhr

beim Forstamt Meistern in Wild¬
bad .einzureichen , woselbst Beding¬
ungen und Verteilungsplan einge¬
sehen werden können . Anfang Sep¬
tember ist mit der Beisuhr zu be-
ginnen .

Forstamt Wildbad

Wegsperre .
Infolge Holzseilenss in I 81

Ritzhalde ist die Dachsbausteig
bis aus Weiteres gesperrt.

Forstamt Meistern.

Aerkauf
von Abbvuchmcrtericrt

unö Kchcagraunr .
Am
Samstag , de» 20 Juni

vormittags 8 Uhr
auf der Forstamtskanzlei das Ab¬
bruchmaterial von der Dürren¬
grundbrücke und aus Abt . 16 Sand -
stcigle ca . 600 Wellen unausge -
prügeltes Nadelholzreisig.

Tüchtige

Säger und
Hagl'öhner

finden bei guter Bezahlung dauernde
Beschäftigung.

Windhaffägewerk.

> Prima

Spargeln
frisch gestochen , aus eigener
Plantage , (wesentlich schmack¬
hafter als die Schwetzinger ) ,
hat noch bis 5 . Juli abzu¬
geben , zu 50 Pfg . d . Pfund .
C E Schmidt , Lausten a .N .

NiM - Olivenöl
empfiehlt fr . Ireidei '.

Versilberte Wecke
find Bertrauensfache .
Ankauf minderwertiger Ware
zwecklos . Schon nach kurzem
Gebrauch kommt eine gelbe
Unterlage zum Vorschein und
können derartige Proben ein¬
gesehen werden . Vor Ankauf
bitte sich meine versilberten
Bestecke, D. R . P . , vorlegen
zu lassen . — Weitgehende
Garantie . Coulante Beding¬
ungen . Kein Laden , wes¬

halb billigere Preise .
Lmit 8ek6lü6i )

Pforzheim ,
Teleph 20, Bahnhofstr . 7 .

Berstcherungsstand 48 Tausend Potte««.

LIIMW kklltMllM M AllttMt ,
I-tzdtziis- u . kklltellvemokkiMMki 'M Ms KkKMkjMsit .

Kegründet 1833 Reorganisiert 186 S .
Moderne Vrrstcherungsbrdingungrn für Lebensversicherungen, wir
für Rentenversicherungen. Musterst liberale Bestimmungen in Bezug

auf Unanfechtbarkerlund Unverfallbarkeit der Policen .
Anerkannt billigst berechnete Prämien bei frühem V»

Dividendenbezug .
lVIs, , Ust - Fallende Prämien fürinvuiivr . Abgekürzte Lxbensverstcherung .

Usus kur NLnnsr ariä Lrausn gssonäsrts Lentsntariks.
Außer den Prämienreserven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds.

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei dem

lo WiläbLä : Lar! WM . Lott , LMiMim.

seinscner
liii'scliqiielle.

reinostiirilclres
Tskel-t LesmiliieitMsseo

ssdres tjerrsnll70M00 klssclie«

riechische Weine
von

-«ZW« k. 0. 0U tu VLrrdnrs
ferner :

H/IalaAL , IVlene
' 8o1i6r ^ .u8druok

u . 80ü8ti § 6 Lrankenv/eine
offen und in Flaschen , empfiehlt

Q - .
_ K «// . Oldenburgstratze.

jiGchlseffr «, Mel «,
svkie lüüaMncker Vkolrstsins
oh - und Zink -Miimpfe
Hkll-Achüttel - u . ViiiiWbciil

in besten Qualitäten empfiehlt

l^ e . lesibse .
V

Leeksts , gSnrllob nsubssrbsltsts
und vermskrtö ttullsgs .IVI^ K8

MV88L8 MMk8 «sI0Ii8

I.kXlK0ki
so s« / s ro

, ?rodeb«tte liefert jede Suckkandlung .

Vsrlag dss LIdllogrspklsoksn Instituts ln l-slprlg und Wien .2
ist '

.̂ sin kerti-
gsr ItgLss , ln
dem lHiivIr
u . Äünelrvr
bereits svtbs .1
tsv smä . Br- oLFLr ?!. .koräsrtnur2v -
bsrsituv ^ nur
kookenliesV/as-
ser .LivsLasss
kommtouravk

Ue 'im's concentrirtsr kür Ravskal -
tungsn , lou -
risten,eivr!slL

«tobsväs
Herrn und

6L8L 'rriI- . Lxortslsvts
«Lsouv 'iL 'r . äussorst be¬

quem , billig u .
pralctisoii, 6».

der UNSüt-
6 . 8 ^ 1 Äl ^ 6 ü . bskrlieb.

es.. 4 ' /r Zitckäsutseke blLkrmitisIrvsrliv prsiburg i . 8.
Niederlage in Viiläbaä bei llanisl Treiber, Ink , kiod . Trsibsr , neben Rotel Llaisob

^ ^ teioerLprs ^

Nur «LI mit ' Sem Siinl.

vaklaaller I. Kauze«.
LLuxtoisäsrlLZs :

Lcdwiä , lViläbü
2 . LobvLrLvaläkvtsI .

roh und gebrannt,
Niederlage von

RLisör-XsKss,
Carlsbader Kaffeegewürz,
Kathreiner MalMffee.

Thee
feinst. Souchong.

V3 .Q IlOUtSUL LL0L2 ,
OLLLSler H3 .t 6rLLL3 .0

Quäokvr Oat8 ,
8ekotti8vks ttafergrütrs.

Le/ / -ire/si ,

in guten Qualitäten empfiehlt
lim « l! . ^ bsrlo , ss« .,

Inst . L . Zlumsotstal.

Frisches

Gemüse und
Mumm

sind stets zu haben bei
Otto Schrafft, Gärtner

Oldenburgstratze,
Hinterhaus bei Schneider BollM er

Repetier
Iiicgenfänger

v . L . O . 259117

ersetzt 5 — 10 andere Fliegenfänger
per Stück 10 Pfg . zu haben bei

Daniel Treiber-
8«!nsts

laksl -öultsf
u«t»kt dl postdow
m«t M»dNU>t«a

W . 8vkn «tr »r jun .
» X»mpt»n i

Verbesserte Heilbronner

für 3 Mark 1 Portion zu 130 Liter
bester Haustrunk zu haben bei

Osnis !
'srsibsr

Inh . Rob . Treiber .

König!. Kurtheater
Dienstag , den 25 . Juni 1907 .
vis dsiäsn Vsonorsv

Lustspiel in 3 Akten von P . Lindau .
Mittwoch , den 26 . Juni 1907 .

Das beste Mittel.
Schwa » ! in 3 Akten von Alex .
Bisson. Deutsch von B . Jakobson.

Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad .Telefon Nr. 00 .
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